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18.11 

Abgeordneter Mag. (FH) Kurt Egger (ÖVP): Frau Präsidentin! Herr Bundeskanzler! 

Geschätzte Bundesregierung! Frau Rechnungshofpräsidentin! Werte Staatsanwälte, 

hätte ich fast gesagt. Liebe Kolleginnen und Kollegen! Werte Zuhörerinnen und 

Zuhörer via Livestream! Sport ist nicht nur wichtig für die Jugend, für die Menschen 

insgesamt, sondern Sport ist in Österreich auch ein großer Wirtschaftsfaktor. Über 

13 Milliarden Euro, und das hat das Institut für Sportökonomie festgestellt, trägt der 

Sport zur Bruttowertschöpfung unseres Landes bei. An die 230 000 Beschäftigte sind 

im Umfeld des Sports tätig. Diese beiden Zahlen sind europaweit auffällig; wir befinden 

uns damit im Spitzenfeld der 28 Staaten der Europäischen Union. 

Damit das auch so bleibt, wird weiterhin in die Sportinfrastruktur, in 

Sportveranstaltungen und in Sportgroßveranstaltungen investiert. Darüber bin ich sehr 

froh, denn das ist die Grundlage für die Sportvereine. Sportvereine sind die beste 

Lebensschule für unsere Kinder, und ganz Europa beneidet uns darum. (Beifall bei der 

ÖVP.) 

Investitionen in den Sport bedeuten: Sportstätten statt Krankenhausbetten. Jeder Euro, 

der dort investiert wird, ist gut angelegt. Sportvereine fördern den Zusammenhalt, die 

Ausdauer und die Gesundheit. All das brauchen wir sehr dringend.  

Ganz wichtig ist auch, dass neben anderen Budgetposten auch das Budget im Bereich 

des Schulsports weiter ausgebaut wird. Es wird bereits jetzt sehr viel in die Förderung 

des Sports an Schulen investiert. Ich kann Ihnen dazu auch ein aktuelles Beispiel brin-

gen: Meine Tochter ist in der HLW Schrödingerstraße. Sie hat jetzt in der dritten Klasse 

die Ausbildung zum Übungsleiter gemacht und wird am Beginn der fünften Klasse die 

Ausbildung zum Fitness- und Freizeitcoach machen; genau so etwas gehört 

ausgebaut. In diesem Sinne: Stimmen Sie dem Sportbudget zu! (Beifall bei der ÖVP.) 

18.14 

Präsidentin Doris Bures: Mir liegen nun zu diesem Themenbereich keine 

Wortmeldungen mehr vor, daher beende ich auch die Beratungen darüber. 

 


